
Formen des Irrtums (OR 24) 

Wesentlich > anfechtbar (Abs. 1) 

1. Erklärungsirrtum im Vertrag 
(Ziff. 1)  

2. Erklärungsirrtum in der 
Sache (Ziff. 2)  

3. Erklärungsirrtum in der 
Menge (Ziff. 3)  

4. Grundlagenirrtum (Ziff. 4)  

Unwesentlich > nicht anfechtbar 
(Abs. 2/3) 

1. Motivirrtum  
2. Rechnungsfehler  
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Erfüllung der Obligation

1. WER (Person, OR 68)  
2. WAS/WIE (Gegenstand, OR 

69 ff.)  
3. WO (Ort, OR 74)  
4. WANN (Zeitpunkt, OR 75 ff.)  

Nicht-/Schlechterfüllung 

1. Nachträgliche, verschuldete 
Unmöglichkeit der Leistung 
(OR 97 ff.)  

2. Nicht gehörig bewirkte 
Leistung (OR 97 ff.)  

3. Schuldnerverzug (OR 102)  
4. Gläubigerverzug (OR 91 ff.)  
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Sicherungsmittel

Realsicherheiten 

1. Kaution  
2. Reugeld  
3. Retentionsrecht  
4. Eigentumsvorbehalt  
5. Fahrnispfand  
6. Grundpfand  

Personalsicherheiten 

1. Konventionalstrafe  
2. Zession  
3. Bürgschaft  

www.minibooks.ch

OR / Allgemeine 
Vertragslehre 

Begriff Obligation 

Verpflichtung, Schuld-
Forderungsverhältnis zwischen 
Gläubiger und Schuldner 

Entstehung einer Obligation 

1. Vetrag (OR 1 ff., siehe 
nächste Seite)  

2. Unerlaubte Handlung (OR 41 
ff., Kausalhaftung oder 
Verschuldenshaftung  

3. Ungerechtfertigte 
Bereicherung (OR 62 ff.) 

Entstehung eines Vertrages, 
Bedingungen 

1.Gegenseitige 
übereinstimmende 
Willensäusserung (Antrag = 
Annahme, Konsens, OR 1 ff.) 

2.Handlungsfähigkeit der 
Parteien (ZGB 12 ff.)  

3.Formvorschriften erfüllt (OR 
11 ff.)  

4.Inhaltsvorschriften erfüllt (OR 
20)  

5.Verpflichtungswille 
vorhanden (OR 21 ff.)  
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Antrag / Annahme 

1.Unverbindlich (OR 7) oder 
verbindlich  

2.Befristet (OR 3) oder 
unbefristet  

3.Unter Anwesenden (OR 4) 
oder Abwesenden (OR 5)  
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Formvorschriften 

1.Formlosigkeit (Grundregel, 
z.B. Kaufvertrag)  

2.Einfache Schriftlichkeit (z.B. 
Schenkungsversprechen)  

3.Qualifizierte Schriftlichkeit 
(z.B. eigenhändiges 
Testament)  

4.Öffentliche Beurkundung 
(z.B. Ehevertrag)  

5.Eintrag in ein öffentliches 
Register (Grundbuch, 
Handelsregister) 
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Vertragsinhalt (OR 20)

Vertrag ist nichtig, wenn 
Vertragsinhalt 

1.unmöglich  
2.widerrechtlich  
3.unsittlich  

Willensmängel 
(Anfechtungsgründe) 

1.Wesentlicher Irrtum (OR 
23/24)  

2.Absichtliche Täuschung (OR 
28)  

3.Furchterregung/Drohung (OR 
29/30)  

4.Übervorteilung (OR 21 
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